
Gemeinde Wusterhausen/Dosse

Sitzungsvorlage für: öffentlich

Gemeindevertretung Vorlagen-Nr. BV/257/2018

Einreicher: Bürgermeister

ausgearbeitet: Fachgruppe Planung, Entwicklung und Bau Datum: 20.11.18

Beratungsgegenstand:

überplanmäßige Mittelbereitstellung für Haltung von Fahrzeugen (SK: 52510.40127) im Produkt 
Bauhof (55.1.200.00)

Beratungsfolge:

(behandelndes Gremium)

Sitzungsdatum Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 27.11.2018 öffentlich

Gemeindevertretung 11.12.2018 öffentlich

 

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt überplanmäßige Mittel in Höhe von 30.000,00 € (insgesamt 50.200,00 € – 
BV/243/2018 i. H. v. 20.200,00 €) für das Sachkonto Haltung von Fahrzeugen (52510.40127) im Produkt Bauhof 
(55.1.200.00).

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

- § 70 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)

- § 14 Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV)

- § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse vom 28.03.2018 

Sachverhalt, Begründung:

In diesem Jahr ist der turnusmäßige Austausch der Hydraulikschläuche der Hebebühne notwendig. Die 
Haushaltsmittel wurden auf Grundlage eines älteren Angebotes (16.000 €) geplant. Ein aktualisiertes Angebot 
benennt Kosten in Höhe von 25.000 €. Nach Vorstellung des Fahrzeuges werden zusätzliche Leistungen 
notwendig. Das Nachtragsangebot endet mit rund 6.200 €, welche ebenfalls nicht in der Haushaltsplanung 
berücksichtigt werden konnten. 

Weiterhin waren im Verlauf des Jahres mehrere kostenintensive Reparaturen der Bauhoffahrzeuge, 
Großtechnik (Mäher) und Anbaugeräte notwendig, sodass der noch verbleibende Haushaltsansatz zum 
Jahresende nicht auskömmlich ist. Auch die stark gestiegenen Kraftstoffpreise tragen zum Defizit bei.

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung bzw. Ertrag/Einzahlung der Maßnahme:

Aufwand/Auszahlung für die Unterhaltung von Fahrzeugen im Bauhof

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja                Sachkonto: 52510.40127               Produkt: 55.1.200            Ansatz (in €): 68.000

 nein

Ist der Ansatz ausreichend bzw. werden die geplanten Erträge/Einzahlungen erreicht?

 ja

 nein

 zu erwartende/r Minderertrag/-einzahlung (in €):

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 nein

 ja                Sachkonto: 52510.40127               Produkt: 55.1.200            Betrag (in €): 50.200

Anlagen:


